
 
 

 
Protokoll der 28. Generalversammlung 

 
Donnerstag, 13. April 2018 im BZ Mettlenweg 1, 6440 Brunnen 

 
Traktanden: 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der 27. Generalversammlung vom 07 April 2017 

3. Jahresberichte 
3.1 der Präsidentin 
3.2 der Betriebsleiterin 

4. Jahresrechnung 2017 
4.1 Information durch die Kassierin -  Bericht und Antrag der Revisoren - Genehmigung Rechnung/Bilanz  

5. Festsetzung der Jahresbeiträge 2019 

6. Voranschlag 2018 
6.1 Antrag Vorstand - Information durch die Kassierin - Genehmigung 

7. Wahlen 

8. Anträge 

9. Verschiedenes 
 
 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

 
Die Präsidentin begrüsst die anwesenden 16 Vereins- und 3 Vorstandsmitglieder und gibt Entschuldi-
gen bekannt.  
 
Die Traktandenliste wird ohne Einwand genehmigt und Kurt Auf der Maur als Stimmenzähler gewählt. 
 

2. Protokoll der 27. Generalversammlung vom 07. April 2017 
 
Das Protokoll der letzten GV vom 07.04.2017 wurde im Vorstand genehmigt. Es ist im Internet auf der 
Homepage des BZ aufgeschaltet. Das Protokoll wird ohne Ergänzungen oder Einwände mit Applaus 
genehmigt und der Protokollführerin, Maja Reichmuth, verdankt. 
 

3. Berichte 
 
3.1 Jahresbericht 2016 der Präsidentin (Auszug aus dem schriftlichen Bericht von Monika Steiner) 
 
Wir blicken auf ein bewegtes Jahr zurück. 
 
Die Räume im Begegnungszentrum wurden rege benutzt, sei es mit schönen Anlässen,  
Weiterbildungen oder Tanzen und sogar Jodelklänge hallten durch die Räume. 
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Ein herzliches Dankeschön möchte ich besonders an meine Vorstandskolleginnen und Kollegen für 
die aufgebrachte Zeit und geleistete Arbeit richten. Mein besonderer Dank gilt Maja unsere Kassiere-
rin und Protokollführerin, sowie Erika der Betriebsleiterin. Beide engagieren sich enorm. 
 
Es war eine grosse Herausforderung. War es doch das erste Jahr, dass wir ohne das enorme Wissen 
von Kurt Auf der Maur auskommen mussten. Durch diesen besonderen Umstand haben wir alle noch 
besser schwimmen gelernt. 
 
Danke auch an die Gemeinde, diese ist mit Ivan Geisser im Vorstand vertreten. Wir schätzen die jähr-
liche finanzielle Unterstützung von Fr. 7000.00 sehr. Es ermöglichte uns dringend anstehende Unter-
haltsarbeiten zu bereinigen. 
 
Wir durften die Pfadi begleiten, damit sie Ihre Räume verschönern konnten. Es macht wirklich Spass 
mit jungen Leuten zu diskutieren und ihre Ideen umzusetzen. 
 
Mit dem jungen Team der Kleiderbörse ist es zusätzlich gelungen das Haus zu beleben. 
 
Fakten zur Vorstandstätigkeit: 

- Es fanden 2 Sitzungen statt 
- Diverse bilaterale Besprechungen und Besichtigungen 
- Organisation Renovationsarbeiten 
- Neuer Farbanstrich im Gang Spielgruppe 
- Nessi Lädeli neuer Auftritt 
- Pfadi unterstützt mit Kochherd und Kühlschrank 

 
Wir freuen uns, im Begegnungszentrum ein schönes Ambiente zu präsentieren, sowie den Unterhalt 
zu gewährleisten und auch umzusetzen. 

 
Herzlichen Dank für ihre Aufmerksamkeit und das Vertrauen, dass sie mir und meinen Vorstandskol-
legen entgegenbringen. 
 
Präsidentin Monika Steiner 
 
3.2 Jahresbericht der Betriebsleiterin (Auszug aus dem schriftlichen Bericht von Erika Schelbert) 
 
Ich darf schon wieder auf ein weiteres viel zu schnell vergangenes Jahr zurückblicken. 
 
Zur Belegung im 2 OG: 
Da läuft alles rund, die Normalität hat sich eingependelt und die neue Mieterin hat sich schon gut 
eingelebt. Unsere Junge Musikgruppe ist fleissig am Üben. Obwohl wenn ich abends mal im BZ bin, 
tönt es manchmal schon ein bisschen laut vom 2 OG. Da bin ich doch heilfroh, dass die Nachbarin der 
Musikgruppe diese Art von Musik gerne hört.  
 
Zur Belegung im 1 OG: 
Bei der Kinderkleiderbörse auf diesem Stock hat sich einiges geändert. Im Sommer wurde ein neues 
Team gebildet, das mit viel Elan, Ideen und eigenem Körpereinsatz einen neues „Lädeli“ gestaltet 
hat. Das „Nessi Lädeli“ wie sie es nennen, sollte man einmal besuchen, das ist wirklich ein Blick wert. 
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Zur Belegung im EG Stock:  
Da Läuft alles rund. Die Line Dancers mussten nach ihrem Schnupperkurs aufstocken. Am Montag-
abend sowie am Mittwochabend bieten sie je 2 Lektionen an. Neu wird auch noch am Donnerstag-
abend getanzt. 
 
Nebst Jodeln, Line Dance, verschiedenen Familienberatungen und mediativem Tanzen wird im BZ 
neu auch Qigong angeboten. Der Zeit angepasst trifft sich bei uns auch eine Selbsthilfegruppe, die 
den Kalorien den Kampf ansagt. 
 
Während dem ganze Jahr werden bei uns unter der Woche einige Schulungen durchgeführt. Wie zum 
Beispiel Bademeister WK`s der Gruppe Zentralschweiz. Zweimal jährlich führt die SLRG ein Brevet 
Theoriekurs durch. Auch der Verein Spielgruppe bildet bei uns Frauen aus. 
 
Die Wochenende Belegungen denke ich sind im Rahmen vom letzten Jahr. 
 
Mit Freude darf ich Euch mitteilen, dass auch noch der letzte Raum aufgefrischt wurde. Ich finde 
auch dieser Raum ist wieder sehr gut gelungen. Aber wie man so schön sagt, ist man fertig mit reno-
vieren kann man wieder von vorne beginnen und genauso ist es. Aber ich habe ja genug Schleifpapier 
und Farbe um auch das wieder in den Griff zu kriegen. 
 
Zum Parterre: 
Ja super jetzt wo das WC mit dem neuen Boden strahlt, wird es sehr rege benützt, aber leider auch 
mit einer Mülldeponie verwechselt. Da das Haus etliche Stunden im Tag offen zugänglich ist, zieht 
das auch verschiedene Leute von Ausserhalb an. 
 
Zum Keller: 
Da haben Liesbeth und ich den letzten Raum ausgemistet und konnten ihn an die Jungmannschaft 
Brunnen vermieten. 
 
Lisbeth und ich sind ständig am Schauen das alles in Ordnung ist und bleibt. Dafür danke ich Lisbeth 
einmal mehr für ihren Einsatz. 
 
Bedanken möchte ich mich auch bei den zwei Frauen Monika und Maja die immer in Hilfestellung 
sind, sowie dem restlichen Vorstand. 
 
Erika Schelbert, Betriebsleiterin BZ 
 
Die Jahresberichte der Präsidentin und der Betriebsleiterin werden mit grossem Applaus genehmigt. 
 

4. Jahresrechnung 2015 
4.1 Information Kassierin (Auszug aus dem schriftlichen Bericht von Maja Reichmuth) 
 
Es liegen ein paar Jahresrechnungen sowie das Budget 2018 auf. Ich bitte die Unterlagen nicht mit zu 
nehmen. Sie werden nach der GV wieder eingesammelt. 
 
Mit grossem Vergnügen darf ich Ihnen eine erfreuliche Rechnung 2017 mit Mehreinnahmen von 
Fr. 5‘554.80 präsentieren. Budgetiert war ein Verlust von Fr. 2‘100.00. 
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Dies obwohl infolge eines Missverständnisses betreffend Kostenübernahmen durch die Gemeinde 
unvorhergesehene Ausgaben für den Boden im Raum Mythen von rund Fr. 4‘400.00 angefallen sind. 
 
Wir haben Fr. 5‘000.00 Mehreinnahmen und im Gegenzug Fr. 2‘700.00 weniger Ausgaben als budge-
tiert. Das heisst ein um rund Fr. 7‘700.00 besseres Resultat als voranschlagt. 
 
Weniger Ausgaben gab es vor allem im Bereich Gestaltung der Umgebung, Reinigungsmittel, Ver-
brauchsmaterial und bei den Aufwendungen für die GV und den Vorstand.  
 
Auf der Einnahmenseite haben wir Fr. 825.00 mehr Gönnerbeiträge und Spenden eingenommen und 
bei den Vermietungen waren es Fr. 4‘610.00 Mehreinnahmen. 
 
Der Raum, der über lange Jahre an die Missione Catolica vermietet war, wurde bekanntlich Anfangs 
2017 renoviert und ist seit April 2017 wieder fest vermietet. Ein weiterer Grund für das gute Be-
triebsergebnis. 
 
Das ist in groben Zügen das Wesentlichste zur Rechnung 2017. Falls Sie Fragen haben, werde ich ver-
suchen diese so gut wie möglich zu beantworten.  
 
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
4.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
 
Die beiden Revisoren Marianne Simmern und Werner Kamer haben am 08.02.2018 die Jahresrechnung 
und die Bilanz geprüft. Sie empfehlen der Versammlung die Rechnung zu genehmigen. 
 
4.3 Genehmigung Rechnung / Bilanz und Decharge an Vorstand 
 
Die Rechnung und die Bilanz per 31.12.2017 werden mit bestem Dank an die Kassierin einstimmig 
genehmigt. Es wird ihr und dem Vereinsvorstand Decharge erteilt. Die Präsidentin dankt den Reviso-
ren für die geleistete Arbeit. 
 
 

5. Festsetzung der Jahresbeiträge 2019 
 
Die Jahresbeiträge für die Mitglieder werden für 2019 nicht erhöht. Der Mitgliederbeitrag beträgt 
weiterhin Fr. 20.00 für Einzelpersonen, Fr. 30.00 für Familien und Fr.40.00 für Firmen und Vereine. 
 

6. Voranschlag 2018 
 
6.1 Information Kassierin - Genehmigung Budget 2018 
 
Das Budget 2018 wurde mehrheitlich analog der Rechnung 2017 erstellt. 
 
Bei den Ausgaben rechnen wir mit grösserem Aufwand im Bereich Unterhalt Immobilien. Nebst dem, 
dass das Büro der Betriebsleiterin neu gestrichen wurde, ist geplant im 2. OG eine zusätzliche Toilette 
einzubauen. 
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Weiter wurden die Kosten für die GV und den Vereinsvorstand etwas angepasst. 
 
Die Einnahmen sind analog der Rechnung 2017 budgetiert. 
 
Der Vorstand rechnet im laufenden Jahr mit einem Überschuss von rund Fr. 4‘000.00 
 
Der Voranschlag 2018 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 

7. Wahlen  
 

Zur Wiederwahl für die kommenden zwei Jahre stehen die Präsidentin Monika Steiner und der Beisit-
zer Remo Wiget. 
 
Die Revisorin Marianne Simmen hat demissioniert und Othmar Grond hat sich bereit erklärt das Amt 
zu übernehmen. Zur Wahl als Revisor wird deshalb Othmar Grond vorgeschlagen. 
 
Einstimmig gewählt werden für je zwei Jahre: Monika Steiner, Präsidentin, Remo Wiget, Beisitzer und 
Othmar Grond, Revisor. 
 

8. Anträge 

 
Es sind keine Anträge weder von Seite der Mitglieder noch vom Vorstand eingegangen. 
 

9. Verschiedenes 
 
Monika Steiner verabschiedet Marianne Simmen als Revisorin und dankt ihr für ihr Engagement mit 
einem kleinen Präsent. 
 
Die Betriebsleiterin Erika Schelbert stellt alle Anwesenden persönlich vor. Diese Geste hat grossen An-
klang gefunden. 
 
Das Datum für die nächste Generalversammlung wird zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. 
 
Die Präsidentin, Monika Steiner, schliesst die Generalversammlung um 20:00 Uhr.  
 
 
 
 Maja Reichmuth 
 Protokollführerin 
 


